
Meıler wurde hieraus später eın Rittergut"; der unter Leopoldshöhe 298)
. Die Rıtter ursprünglich hörige Bauern... Ck

Allgemein ist für diesen Teil lobend hervorzuheben, daß mıiıt oft ganzseitigen
Farbaufifnahmen VO  5 guter Aufnahme- un Wiedergabequalität ausgestattiet WUurTr-

de, die zudem miıt kommentierenden 'Texten versehen sind; lediglich die ufinah-
19015  S ZU. Artikel Extertal (Abb.25/26) lassen 1n ihrer echnischen ualıtä Wün-
sche Hen Posıtiıv 1st vermerken, daß der Artikel „Schieder-Schwalenberg“
einen Absatz Geschichte der jüdischen Gemeinde enthält 313 mit Abb 62)
Im übrigen wird auftf die jüdische Geschichte NU.  E 1ın kurzen saizen 1M histor1-
schen eil Y 1) SOWl1e über die Synagogen 1M kunstgeschichtlichen Kapitel
eingegangen 13)

(3anz allgemeın ist ıne Stärke des Lippischen Bandes der Landeskunde die

sorgfältige außere Gestaltung (Einband, Papier, Druckausführung), VOLT em die
Ausstattun mit arbigen Bildwiedergaben. Angesichts dieser aufwendigen Ge-
STa sind einige Fehler bedauerlicher sind einige typische Computer-
bedingte Trennungsfehler stehengeblieben: 185 Pla-nentwerfer; 196 oll-
wer-krahmen. 187 nach 1166 und 215 nach 17783 waäaren Klammern
schließen geweESECN. Der Seitenverwels auf 213 ZUTLXC muß richtig Abb

lauten
Von einer Nnel störender Druckfehler‚ die dem Rez aufgefallen Sind,

sollen ein1ıge krasse Beispiele angeführt eın enach sta richtig Gerlach:;
dominilal STa domanıial; 157 byzanthinisch; 173 Zelebranthen-;

230 Erbst STa TNs D Paulienen-. Eın Index der Personen un: Orte
wäre übrigens erwünscht gewesen.

Irotz kleiner offener ünsche insgesamt eın gelungenes uch ZU.  — westfä-
ischen Landeskunde!

Heinrich eyer krmgassen

Ev. Kirchengemeinde Frömern (Hrsg.), 450 Jahre Reformatıon ın Frömern 1545
1995, Menden 19995, 128

Die Kirchengemeinde TOÖMern gehö den wenıgen rten 1n der Grafschaft
Mark, die das eNaAUE aiLum der Einführung des evangelischen Gottesdienstes
kennen: Es ist der November 1545 (1 Advent) amı gehört TÖmMern den
äaltesten Gemeinden der Regı1on. Blasner bemüht sich, die Quellen ZU.  (a (ze-
schichte des rtes un der TC zusammenzutragen und dies miıt bemerkens-
wertem Erfolg. Wie ın en Dörfern fließen ber die Quellen spärlich. Schürrle
kann für den Kirchenkampf 1m Dritten Ee1C. ingegen auft reichhaltiges Material
zurückgreifen. Es entstand ein ansprechendes Gemeindebuch.

ilhelm Neuser
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